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DEXIT QuickStart – 48-Stunden-Exit-Check 

Mini-Kurs zur Selbstdiagnose 
 

1️⃣ Bin ich überhaupt Exit-ready? 
(ca. 5 DIN-A4-Seiten Inhalt) 

Die unbequeme Wahrheit 
Die meisten Menschen sagen, sie wollen raus. In Wahrheit wollen sie nur weniger Druck, 
weniger Steuern, weniger Kontrolle. Sie wollen Erleichterung – aber keine echte 
Veränderung. Ein Exit ist jedoch kein Tapetenwechsel. Er ist ein Systembruch. 

Exit-ready zu sein bedeutet nicht, ein Ziel zu haben. Es bedeutet, bereit zu sein, Sicherheiten 
aufzugeben, ohne zu wissen, was exakt danach kommt. 

Viele verwechseln Flucht mit Freiheit. 

“Freiheit beginnt dort, wo Ausreden enden.” 

 

Motivation vs. Realität 

Warum willst du wirklich gehen? 

Diese Frage entscheidet alles. Nicht das Zielland, nicht das Geld, nicht der Zeitpunkt. 

Typische Antworten: 

●​ „Wegen der Steuern“ 
●​ „Wegen der Politik“ 
●​ „Wegen der Zukunft meiner Kinder“ 

Ehrliche Antworten: 

●​ Ich fühle mich fremdbestimmt 
●​ Ich traue dem System nicht mehr 
●​ Ich will Kontrolle über mein Leben zurück 

Solange deine Motivation reaktiv ist (Wut, Angst, Frust), wirst du im nächsten Land 
dieselben Probleme reproduzieren. 

Exit-Ready ist, wer proaktiv handelt. 
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Verantwortung – der wahre Preis der Freiheit 
Freiheit ist kein Geschenk. Sie ist eine Rechnung. 

Mit dem Exit verlierst du: 

●​ vertraute Regeln 
●​ soziale Abkürzungen 
●​ den Bonus des Mitläufers 

Dafür bekommst du: 

●​ volle Verantwortung 
●​ volle Haftung 
●​ volle Konsequenzen 

Fragen zur Selbstprüfung: 

●​ Kann ich Fehlentscheidungen tragen, ohne jemanden zu beschuldigen? 
●​ Kann ich ohne Sicherheitsnetz handeln? 
●​ Kann ich Entscheidungen treffen, die mein Umfeld nicht versteht? 

Wer Freiheit will, darf nicht nach Absicherung fragen. 

 

Identität & Ego 
Viele scheitern nicht am Geld. Sie scheitern am Ego. 

Im Ausland bist du: 

●​ nicht wichtig 
●​ nicht bekannt 
●​ nicht relevant 

Titel, Statussymbole und Netzwerke verlieren schlagartig an Wert. 

Frage dich ehrlich: 

●​ Wer bin ich, wenn mir niemand zuhört? 
●​ Wer bin ich ohne Anerkennung? 
●​ Wer bin ich ohne mein altes Umfeld? 

Wenn dich diese Fragen verunsichern, bist du noch nicht fertig. 

 

 

Entscheidungsfähigkeit unter Unsicherheit 
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Exit-ready Menschen handeln trotz Unklarheit. 

Nicht blind. Nicht naiv. Aber entschlossen. 

Warnzeichen: 

●​ Du brauchst für alles Bestätigung 
●​ Du vergleichst endlos Optionen 
●​ Du wartest auf den perfekten Zeitpunkt 

Der perfekte Zeitpunkt existiert nicht. 

Klarheit entsteht durch Bewegung, nicht durch Denken. 

Mini-Test: Triff heute eine kleine irreversible Entscheidung. Wenn dich das lähmt, bist du 
noch nicht soweit. 

 

Seite 5: Der finale Exit-Ready-Test 
Beantworte jede Frage brutal ehrlich mit Ja / Nein / Weiß nicht. 

1.​ Weiß ich genau, warum ich weg will – und nicht nur, wovon? 
2.​ Könnte ich morgen meine Komfortzone verlassen, ohne innerlich zu sabotieren? 
3.​ Habe ich akzeptiert, dass Freiheit Unsicherheit bedeutet? 
4.​ Kann ich Verantwortung tragen, ohne jemandem die Schuld zu geben? 
5.​ Bin ich bereit, alte Beziehungen neu zu definieren oder zu verlieren? 
6.​ Habe ich verstanden, dass Auswandern kein Urlaub ist? 
7.​ Bin ich lernfähig genug, mich in neue Systeme einzuarbeiten? 
8.​ Kann ich kurzfristig auf Status verzichten? 
9.​ Treffe ich Entscheidungen selbst – oder frage ich ständig nach Erlaubnis? 
10.​Will ich Freiheit wirklich – oder nur Anerkennung dafür? 

Auswertung 

●​ 0–3× Ja: Noch nicht Exit-ready. Du brauchst Klarheit, kein Ticket. 
●​ 4–6× Ja: Gefährliche Zone. Motivation da, Fundament fehlt. 
●​ 7–10× Ja: Du bist mental weiter als 90 %. 

Schlussgedanke 

Der Exit beginnt nicht mit einem Land. Er beginnt mit der Entscheidung, nicht mehr 
verhandeln zu wollen. 
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📊 Entscheidungsmatrix: Bin ich Exit-ready? 
Anleitung: Bewerte jede Aussage ehrlich. 

●​ 0 Punkte = trifft nicht zu 
●​ 1 Punkt = teilweise / unsicher 
●​ 2 Punkte = trifft voll zu 

Trage deine Punkte in die rechte Spalte ein und bilde am Ende die Summe. 

Bereich Aussage Punkte 
(0–2) 

Motivation Ich weiß klar, warum ich gehen will (nicht nur wovon). ⬜ 

Motivation Meine Entscheidung ist nicht aus Wut oder Angst 
geboren. 

⬜ 

Verantwortung Ich übernehme volle Verantwortung für alle 
Konsequenzen. 

⬜ 

Verantwortung Ich suche keine Schuldigen, wenn etwas schiefgeht. ⬜ 

Sicherheit Ich kann mit Unsicherheit leben, ohne 
handlungsunfähig zu werden. 

⬜ 

Sicherheit Ich brauche kein externes Sicherheitsnetz. ⬜ 

Identität Mein Selbstwert hängt nicht an Status oder Titeln. ⬜ 

Identität Ich komme auch ohne Anerkennung von außen klar. ⬜ 

Entscheidungsstärke Ich treffe Entscheidungen ohne permanente 
Rückversicherung. 

⬜ 

Entscheidungsstärke Ich handle auch ohne perfekte Informationen. ⬜ 

Umfeld Ich bin bereit, Beziehungen neu zu definieren oder 
loszulassen. 

⬜ 

Umfeld Ich halte Gegenwind aus, ohne meine Entscheidung zu 
relativieren. 

⬜ 

Lernfähigkeit Ich kann mich schnell in neue Systeme einarbeiten. ⬜ 

Lernfähigkeit Ich sehe Fehler als Lernkosten, nicht als Scheitern. ⬜ 

Realitätssinn Ich erwarte keinen perfekten Neustart. ⬜ 

Realitätssinn Ich akzeptiere Übergangsphasen und Rückschritte. ⬜ 
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🔢 Gesamtscore 

Maximal: 32 Punkte 

●​ 0–12 Punkte: ❌ Nicht Exit-ready – emotionale Klärung nötig 
●​ 13–22 Punkte: ⚠️ Grauzone – Strategie vor Aktion 
●​ 23–32 Punkte: ✅ Exit-ready – mentale Basis vorhanden 

Interpretation 

Diese Matrix entscheidet nicht über deinen Exit. Sie entscheidet darüber, ob du dir selbst 
gerade vertraust. 

Freiheit beginnt nicht mit Bewegung. Sie beginnt mit Ehrlichkeit. 
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2️⃣ Wegzug: Ja / Nein / Noch nicht 
 

Die falsche Frage 
Die meisten Menschen fragen: „Wohin soll ich gehen?“ 

Die richtige Frage lautet: 

„Bin ich innerlich schon gegangen?“ 

Denn ein Wegzug scheitert fast nie am Zielland. Er scheitert am inneren Rückzug, der nie 
stattgefunden hat. 

 

Die drei inneren Zustände 

🟢 Zustand A: Ja – ich bin bereit 

Du hast innerlich abgeschlossen. Nicht im Zorn. Nicht aus Trotz. Sondern aus Klarheit. 

Merkmale: 

●​ Du brauchst niemandes Zustimmung 
●​ Du rechtfertigst dich nicht mehr 
●​ Du wartest nicht auf perfekte Bedingungen 

Dieser Zustand ist selten. Aber er ist kraftvoll. 

 

🟡 Zustand B: Noch nicht – aber bald 

Du spürst, dass sich etwas ändern muss. Aber du hängst noch an Sicherheiten. 

Typische Gedanken: 

●​ „Noch dieses eine Jahr…“ 
●​ „Wenn X geklärt ist…“ 
●​ „Nach dem nächsten Schritt…“ 

Gefahr: 

Dieses „bald“ kann Jahre dauern. 

 

🔴 Zustand C: Nein – (noch) nicht 
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Das ist kein Scheitern. Das ist Ehrlichkeit. 

Du bist emotional, familiär oder mental noch gebunden. Ein Wegzug wäre aktuell Flucht – 
keine Strategie. 

 

Die Illusion des äußeren Wegzugs 
Viele ziehen physisch weg. Aber sie bleiben mental. 

Anzeichen dafür: 

●​ tägliche News aus dem Herkunftsland 
●​ ständiger Vergleich 
●​ emotionales Reagieren 

Wer innerlich bleibt, wird äußerlich nie frei. 

Ein echter Wegzug beginnt mit mentaler Entkopplung. 

 

Übergangsphasen richtig verstehen 
Zwischen „Hier“ und „Dort“ liegt fast immer ein Dazwischen. 

Das Dazwischen bedeutet: 

●​ Unklarheit 
●​ Improvisation 
●​ Identitätsfragen 

Viele kehren hier um. Nicht weil sie falsch entschieden haben. Sondern weil sie diese Phase 
nicht eingeplant haben. 

Übergang ist kein Fehler – er ist Teil des Plans. 
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Entscheidung vs. Event 
Ein Wegzug ist kein Datum. Er ist eine Serie von Entscheidungen. 

Fehler: 

●​ Alles auf einen Tag legen 
●​ Emotionale Abschiede dramatisieren 
●​ Den Schritt größer machen, als er ist 

“Stark ist, wer schrittweise geht.” 

 

Dein Status – ehrlich bestimmt 
Beantworte jede Aussage ehrlich mit Ja / Nein / Unsicher. 

●​ Ich habe innerlich mit meinem bisherigen System abgeschlossen. 
●​ Ich kann mein Herkunftsland loslassen, ohne es abzuwerten. 
●​ Ich brauche keine Rechtfertigung mehr für meinen Wunsch. 
●​ Ich akzeptiere eine Übergangsphase ohne feste Struktur. 
●​ Ich habe kein Problem damit, neu zu beginnen. 

Einordnung 

●​ 4–5× Ja: 🟢 Bereit 
●​ 2–3× Ja: 🟡 Noch nicht 
●​ 0–1× Ja: 🔴 Nein 
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📊 Entscheidungsmatrix: Wegzug-Status bestimmen 
Bewertung: 

●​ 0 Punkte = trifft nicht zu 
●​ 1 Punkt = teilweise 
●​ 2 Punkte = trifft voll zu 

Bereich Aussage Punkte 

Innere Klarheit Ich habe meine Entscheidung innerlich getroffen. ⬜ 

Innere Klarheit Ich zweifle nicht täglich an meinem Vorhaben. ⬜ 

Emotionale Bindung Schuldgefühle bestimmen meine Entscheidung nicht. ⬜ 

Emotionale Bindung Ich kann Menschen loslassen, ohne mich zu verlieren. ⬜ 

Mentale Freiheit Ich konsumiere kaum noch emotionale Trigger aus dem 
alten System. 

⬜ 

Mentale Freiheit Ich reagiere nicht mehr impulsiv auf politische Ereignisse. ⬜ 

Übergang Ich akzeptiere Chaos als temporären Zustand. ⬜ 

Übergang Ich plane mit Zwischenlösungen. ⬜ 

Entscheidungsstärke Ich handle Schritt für Schritt. ⬜ 

Entscheidungsstärke Ich brauche kein perfektes Endbild. ⬜ 

🔢 Score-Auswertung 

Maximal: 20 Punkte 

●​ 0–7 Punkte: 🔴 Noch kein Wegzug – innere Arbeit nötig 
●​ 8–14 Punkte: 🟡 Vorbereitung läuft – nicht überstürzen 
●​ 15–20 Punkte: 🟢 Bereit für den nächsten Schritt 

Schlussgedanke 

Nicht jeder, der bleibt, ist schwach. Aber jeder, der geht, sollte wissen warum. 
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3️⃣ Welche Fehler kosten die meisten 
5–6-stellig? 
 

 Fehler #1 – Falsches Timing 
Der teuerste Fehler ist nicht, zu gehen.​
 Der teuerste Fehler ist, zum falschen Zeitpunkt zu gehen. 

Viele unterschätzen das Timing, weil es unsichtbar ist – aber genau hier entstehen die 
größten finanziellen Schäden. 

Typische Denkfehler: 

●​ „Ich kündige erst, dann kümmere ich mich um den Rest.“​
 

●​ „Ein paar Monate machen keinen Unterschied.“​
 

●​ „Ich melde mich einfach ab, dann bin ich raus.“​
 

Die Realität: 

●​ Steuerpflichten enden nicht automatisch.​
 

●​ Fristen wirken rückwirkend.​
 

●​ Behörden denken in Kalendern, nicht in Gefühlen.​
 

Ein einziger falscher Monat kann: 

●​ sechsstellige Steuerfolgen auslösen​
 

●​ Abgabenpflichten verlängern​
 

●​ rechtliche Prüfungen nach sich ziehen​
 

“Timing ist kein Detail. Es ist der Hebel.” 

 
 
 
 
 

 
Quickstart  | Seite 11                                                www.dexit.online 

 



Fehler #2 – Aktion ohne Reihenfolge 
Emotionale Entscheidungen führen fast immer zu Chaos. 

Der klassische Fehler: 

1.​ Wohnung kündigen​
 

2.​ Konto schließen​
 

3.​ Job beenden​
 

4.​ Land verlassen​
 

Was fehlt?​
 Struktur. Reihenfolge. Planung. 

Beim Exit gibt es eine logische Abfolge.​
 Wer diese ignoriert, riskiert: 

●​ Doppelbesteuerung​
 

●​ Gesperrte Konten​
 

●​ Meldeprobleme​
 

●​ Fehlende Nachweise​
 

Viele Probleme entstehen nicht, weil etwas illegal ist –​
 sondern weil es nicht belegbar ist. 

“Freiheit braucht Reihenfolge.” 
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Fehler #3 – Steuerliche Naivität 
„Das wusste ich nicht“ ist der teuerste Satz im Exit-Prozess. 

Viele glauben, wenn sie einfach wegziehen, hören alle steuerlichen Verpflichtungen auf. 
Spoiler: Das ist falsch. Staaten handeln nicht emotional, sondern systematisch – mit klaren 
Regeln, strikten Fristen und ausgefeilten Kontrollmechanismen. 

Typische Illusionen, die teuer werden: 

●​ Wohnsitz = Steuerpflicht: Viele meinen, sobald sie nicht mehr gemeldet sind, sind 
sie steuerfrei. Tatsächlich können weiterhin Steuern fällig werden, wenn der 
Lebensmittelpunkt nicht wirklich verlagert wurde.​
 

●​ Wegzug = sofortige Freiheit: Der Steuerstaat prüft oft jahrelang rückwirkend, ob der 
Wegzug tatsächlich stattgefunden hat. Unklare oder unvollständige Nachweise führen 
schnell zu Nachzahlungen und Strafzinsen.​
 

●​ Ausland = anonym: Daten werden immer häufiger zwischen Staaten ausgetauscht – 
automatischer Informationsaustausch ist Standard. Wer denkt, er bleibt unentdeckt, 
baut auf Sand.​
 

Die Realität sieht so aus: 

●​ Steuerpflicht endet nicht automatisch mit dem Umzug.​
 

●​ Behörden kontrollieren akribisch und fordern Nachweise.​
 

●​ Versäumnisse führen zu hohen Nachforderungen und langwierigen Verfahren.​
 

Warum passiert das?​
 Weil viele Auswanderer sich nicht ausreichend informieren oder auf unzuverlässige Quellen 
vertrauen. Oft wird das Thema Steuern auf die lange Bank geschoben – mit fatalen Folgen. 

„Unwissen schützt nicht.“​
 „Es verzögert nur die Rechnung – und macht sie teurer.“ 
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Fehler #4 – Falsche Berater & falsche Quellen 
Das größte Risiko beim Exit sind nicht die Behörden, sondern die falschen Berater. 

Viele Auswanderer setzen ihr Vertrauen in Menschen, die weder selbst durch den 
Exit-Prozess gegangen sind, noch wirklich Ahnung von den lokalen Gesetzen haben. Die 
Folge: teure Fehlentscheidungen, verlorene Zeit und oft jahrelange Rechtsstreitigkeiten. 

Typische Fallen bei Beratern: 

●​ Standardlösungen für jeden:​
 Viele Berater verkaufen pauschale Konzepte, die für den eigenen Fall nicht passen. 
Was bei anderen funktioniert, kann für dich ein finanzielles Desaster sein.​
 

●​ Fehlende Haftung:​
 Berater haften selten für falsche Empfehlungen. Du bleibst auf dem Schaden sitzen.​
 

●​ Mangelnde Erfahrung:​
 Oft beraten Menschen, die noch nie selbst ausgewandert sind oder nur theoretisches 
Wissen besitzen.​
 

●​ Falsche Versprechen:​
 Garantie auf Steuerfreiheit, einfache Abmeldung oder schnelle Ausreise sind oft 
unseriös.​
 

Auch Quellen im Netz sind tückisch: 

●​ Forenmeinungen:​
 Jeder schreibt, was er erlebt oder glaubt – oft ohne Faktencheck.​
 

●​ Social-Media-„Experten“:​
 Beeinflussen mit Halbwissen, Meinungen und Clickbait, nicht mit Fakten.​
 

●​ Einzelfallberichte:​
 Was für den einen klappt, kann für den anderen ruinös sein.​
 

Warum ist das gefährlich? 

Weil Exit ein komplexer, individueller Prozess ist. Fehlende oder falsche Informationen 
führen zu Fehlern, die oft erst Jahre später sichtbar werden – mit horrenden Kosten. 

Exit ist kein DIY-Projekt.​
Du brauchst echte Experten, die deinen Fall verstehen, haften und begleiten. 

 

 

 

Quickstart  | Seite 14                                                www.dexit.online 
 



Fehler #5 – Emotionale Schnellschüsse 
Der Exit ist eine der emotionalsten Entscheidungen im Leben – und genau hier lauert die 
Gefahr der teuersten Fehler. 

Viele handeln aus Wut, Angst oder Trotz und treffen damit Entscheidungen, die später Jahre 
belasten oder viel Geld kosten. 

Typische emotionale Fallen: 

●​ Überstürzte Abmeldung:​
 Aus Ärger über Behörden, familiäre Konflikte oder Frustration meldet man sich 
schnell ab – ohne die Konsequenzen zu prüfen. Das führt oft zu unerwarteten 
Steuerforderungen, Strafzahlungen oder sogar rechtlichen Problemen.​
 

●​ Unvorbereitete Kündigung:​
 Man kündigt Job, Wohnung oder Verträge, bevor ein stabiler Plan steht. Diese Eile 
erzeugt Druck und kann dazu führen, dass man unvorteilhafte Kompromisse eingeht, 
z.B. teure Übergangslösungen oder schlechtes Verhandeln bei Kündigungsfristen.​
 

●​ Radikaler Cut ohne Plan B:​
 Viele glauben, sie müssten sofort und radikal alles hinter sich lassen – mit dem 
Gedanken „Jetzt oder nie“. Doch ohne einen Backup-Plan, finanzielle Rücklagen oder 
Netzwerk steigt das Risiko eines Scheiterns dramatisch an.​
 

●​ Emotionale Übersteuerung:​
 Wut oder Frustration gegenüber dem bisherigen Leben oder Behörden können zu 
unüberlegten Entscheidungen führen, die eher der kurzfristigen Erleichterung dienen, 
aber langfristig fatale Folgen haben.​
 

Warum Emotionen schlechte Architekten sind: 

Emotionen sind stark, kurzfristig und oft irrational. Entscheidungen, die unter Stress, Angst 
oder Ärger getroffen werden, ignorieren oft wichtige Details und Risiken. Gerade beim Exit, 
wo langfristige Planung und Struktur entscheidend sind, kann ein emotionaler Schnellschuss 
zum finanziellen und persönlichen Desaster führen. 

Wie du emotionale Schnellschüsse vermeidest: 

●​ Reflektiere deine Gefühle:​
 Mach dir bewusst, welche Emotionen deine Entscheidungen beeinflussen. Schreibe 
sie auf und versuche, Abstand zu gewinnen.​
 

●​ Hole dir externe Meinungen:​
 Vertraue auf Experten oder Freunde, die neutral sind und dich ehrlich beraten.​
 

●​ Erstelle einen Notfallplan:​
 Falls der Plan A nicht funktioniert, hast du einen Plan B – und das gibt Sicherheit.​
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●​ Atme tief durch und gib dir Zeit:​
 Gib dir mindestens 48 Stunden Bedenkzeit bei wichtigen Entscheidungen.​
 

Klarheit spart Geld.​
Wer seine Emotionen kontrolliert und strategisch plant, minimiert Risiko und 
Stress – und geht sicherer in die Freiheit. 

 

 

📊 Entscheidungsmatrix: Risiko emotionaler 
Schnellschüsse 
Anleitung:​
 Bewerte jede Aussage ehrlich mit: 

●​ 0 Punkte = trifft nicht zu​
 

●​ 1 Punkt = teilweise / unsicher​
 

●​ 2 Punkte = trifft voll zu​
 

Trage deine Punkte in die rechte Spalte ein und addiere am Ende. 

Bereich Aussage Punkte 
(0–2) 

Emotionale 
Kontrolle 

Ich erkenne, wenn meine Entscheidungen von Wut oder 
Angst beeinflusst sind. 

⬜ 

Reflexion Ich nehme mir ausreichend Zeit, bevor ich wichtige 
Entscheidungen treffe. 

⬜ 

Externe Meinung Ich hole mir vor wichtigen Schritten Rat von 
vertrauenswürdigen Personen. 

⬜ 

Backup-Plan Ich habe einen Plan B für den Fall, dass der Exit nicht 
wie geplant läuft. 

⬜ 

Umgang mit Stress Ich bleibe auch unter Druck ruhig und überlege meine 
Schritte genau. 

⬜ 

Selbstbewusstsein Ich lasse mich nicht von negativen Gefühlen zu 
vorschnellen Handlungen treiben. 

⬜ 

Vorbereitung Ich habe alle wichtigen Unterlagen und Informationen 
gesammelt, bevor ich handle. 

⬜ 
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Geduld Ich vermeide spontane Aktionen und warte ab, bis ich 
klar sehe. 

⬜ 

Unterstützung 
suchen 

Ich kommuniziere meine Pläne offen mit meinem 
Umfeld, um Rückhalt zu bekommen. 

⬜ 

Risikoabschätzung Ich kann potenzielle Folgen meiner Entscheidungen 
realistisch einschätzen. 

⬜ 

 

🔢 Score-Auswertung 

Maximal: 20 Punkte 

●​ 0–7 Punkte: 🔴 Hohe Gefahr für emotionale Schnellschüsse – Gefahr teurer Fehler​
 

●​ 8–14 Punkte: 🟡 Mittleres Risiko – an manchen Stellen noch Luft für Verbesserung​
 

●​ 15–20 Punkte: 🟢 Gute Kontrolle – emotionale Stabilität und strategische Planung 
sind vorhanden​
 

 

Schlussgedanke 

Emotionen sind menschlich – doch Kontrolle und Planung sind dein Schutzschild gegen 
Fehler, die teuer werden können. Nutze diese Matrix, um dir ehrlich zu zeigen, wo du stehst 
und welche Bereiche du stärken solltest. 

 
 

Du hast gerade Wissen bekommen.​
Jetzt mach daraus Cash. 

Empfiehl diesen Kurs weiter​
 und kassiere satte Provisionen pro Empfehlung. 

👉 Jetzt als Affiliate starten & Link sichern 
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All deine Schutz-Tools, offline, portabel, immer griffbereit 

⚡️ Warum jeder diesen Dexit Vault Stick braucht 

🔐 Weil Hacker heute schneller sind als dein Kaffee durchläuft.​

  💾 Weil „Ich hab alles in der Cloud“ kein Backup ist, sondern ein 

Beichtzettel.​

  🧠 Weil dein Passwort „Sommer2024!“ längst bei den Russen ist.​

  🧨 Weil Datenschutz kein Gesetz ist, sondern Überlebensstrategie.​

  👀 Weil selbst dein Toaster bald ein Update will.​

  🕵️ Weil du keinen Plan B hast, wenn dein Laptop plötzlich auf 

Chinesisch bootet.​

  🧊 Weil das Darknet längst heller ist als dein Google Drive.​

  🧯 Weil du beim Feueralarm deine Festplatte nicht retten kannst.​

  🧘 Weil „digitale Ruhe“ erst beginnt, wenn du offline sicher bist. 

​
Limitierte Auflage (nur 500 Stück) 👉 jetzt sichern! 
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📑 Rechtliches / Impressum 
RIchtig Auswandern - Dein Exit mit System Kurse 1 - X 

© 2025 Zoran / dexit.online​ 

Autor: Golden Duck 

Kontakt: hallo@dexit.online​ 

Covergestaltung: Design by Golden Duck 

Dieses E‐Book, einschließlich seiner Teile, ist urheberrechtlich geschützt 
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